
Ganzheitliches Lernen
Freie Waldorfschule Ludwigsburg: Heute gemeinsam wachsen
– für die Welt von morgen

LUDWIGSBURG

Was brauchen Kinder und
Jugendliche, um in der Welt
von morgen nicht nur zu
„bestehen“, sondern um sie
auch kreativ gestalten zu
können? Sicherlich fundier-
tes Wissen auf allen relevan-
ten Gebieten.

Eine gefestigte
Persönlichkeit ist
wichtig

Vor allem aber eine gefes-
tigte Persönlichkeit, um sich
in eine Gemeinschaft einzu-
bringen und um die gemein-
same Zukunft positiv gestal-
ten zu wollen.

Als öffentliche Schule in
freier Trägerschaft ist die
Freie Waldorfschule Lud-
wigsburg ein Ort, an dem
pädagogische Freiheit und
individuelle Entfaltung Hand
in Hand gehen. Die Freie
Waldorfschule Ludwigsburg
gestaltet das Bildungspro-
gramm mit viel Verantwor-
tung und einem starken Fo-
kus auf die Schulgemein-
schaft.

Was ist die
menschliche
Motivation hinter
historischen
Ereignissen?

Der Lehrplan umfasst alle
Fächer und Themen, die
auch an staatlichen Schulen
unterrichtet werden, jedoch
mit einem besonderen An-
satz. Im Geschichtsunter-
richt geht die Freie Waldorf-
schule Ludwigsburg über das
bloße Lernen von Daten hi-
naus und erforscht die
menschlichen Motivationen

hinter historischen Ereig-
nissen. In Mathematik nutzt
die Schule Zahlen und For-
meln als Werkzeuge, um
kausales Denken zu fördern.
Im Deutschunterricht legt
sie großen Wert auf die kul-
turelle Identität und die
Ausdrucksfähigkeit der
Schülerinnen und Schüler.

Alle Inhalte sind sorgfältig
auf die Entwicklungsstufen
der Kinder abgestimmt, und
die Freie Waldorfschule
Ludwigsburg bietet spezielle
Fächer an, die die individu-
ellen Talente und Fähigkei-
ten jedes Einzelnen unter-
stützen.

Bei der Freien Waldorf-
schule Ludwigsburg steht
das Individuum im Mittel-
punkt. Hier wird jede Schüle-
rin und jeder Schüler so ge-
schätzt, wie sie oder er ist.

Dafür schafft die Schule
Raum, damit sich die Kinder
und Jugendlichen in ihrem
eigenen zeitlichen Tempo
entwickeln können.

Der ganzheitliche Ansatz
spricht alle Sinne an und för-
dert die gleichzeitige Ent-
wicklung von Kopf, Herz und
Hand. Ziel ist es, verantwor-
tungsvolle und urteilsfähige
Menschen zu bilden, die be-
reit sind, die Welt aktiv mit-
zugestalten.

Zwölf Jahre verbringen die
Kinder und Jugendlichen an

der Waldorfschule und er-
halten ein ausführliches
Zeugnis.

Alle drei Abschlüsse
sind möglich

Als Abschlüsse sind in die-
ser Zeit Hauptschul- und
Realschulabschluss möglich.
Wer möchte, hat die Mög-
lichkeit, ein zusätzliches 13.
Schuljahr zu absolvieren um
das Abitur zu erlangen. Alle
Abschlüsse sind staatlich an-
erkannt.

„Die Hand denkt“: Das Fach „Formenzeichnen“ als besonderer Teil des Kunstunter-

richts von Klasse 1 bis 6. Foto: Freie Waldorfschule Ludwigsburg

■ Nähere Informationen zur Freien Waldorfschule Ludwigsburg

unter www.waldorfschule-ludwigsburg.de/warum

Kontakt: Freie Waldorfschule Ludwigsburg, Fröbelstraße 16,

71634 Ludwigsburg.

Tel.: (07141) 961 10, E-Mail: info@fws-lb.de
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